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Für die Vorbereitung der grundsätzlichen Debatte zum Einsatz onlinegestützter1

Entscheidungsverfahren bei Bündnis 90/Die Grünen, wird ein breiter und fachlicher2

Diskussions- und Arbeitsprozess vom Bundesvorstand unter Einbeziehung der3

Bundesgeschäftsstelle, der zuständigen Bundesarbeitsgemeinschaften und der Netzbegrünung4

(Verein für GRÜNE Netzkultur) und weiterer Expertise, initiiert. Die Diskussion soll sowohl5

politische, rechtliche und technische Voraussetzungen für onlinegestützte6

Entscheidungsverfahren klären und den Diskussionsprozess dokumentieren und eine Empfehlung7

den zuständigen Gremien in einer Stellungnahme mitteilen.8

Begründung

Begründung der Dringlichkeit:

Der BDK liegt ein vertagter Antrag zur Änderung der Urabstimmungsordnung vom Länderrat vom 30.
September 2017 vor. Auf Grund der aktuellen Situation nach dem Ende der Sondierungsgespräche, bringen
wir diesen Antrag ein, um der BDK die Möglichkeit zu geben statt einer Beschlussfassung über diese Frage,
einen Arbeitsprozess zum Thema onlinegestützte Entscheidungsverfahren zu starten. Die Antragsfrist
konnte nicht eingehalten werden, da der Ausgang der Sondierung erst kurzfristig feststand und damit
zusätzlich Zeit für die Diskussion dieses Themas besteht.
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